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TT L I V E  • Tag der Jugend am Samstag in Balzers • Monifortmarkt 
in Feldkirch • Lesung von Stefan Sprenger • Heute Platzkon-
zert in Mauren • Vorlesung im Senioren-Kolleg 

V e r a n s t a l t u n g e n  

Do 18.5. 
Mauren -14-19 Uhr  
Cafö im Senioren-
Treffpunkt Poststüble 
Postgebäude 
Grabs-Werdenberg -
bis 31. Juli 2000 
Ausstellung von Anni 
und Nikiaus Ganten­
bein 
Raiffeisenbank 
Schaanwald - 20 Uhr 
Platzkonzert des 
Musikvereins Kon­
kordia 
beim Schlei/weg 
Buchs-19.30 Uhr 
Vortrag: Dreigliede­
rung im Sozialen -
eine Antwort auf 
Wirtschaftsegoismus. 
Referent: Marcus 
Schneider, Basel 
Singsaal der Sekun­
därschule 
Mauren -15.15 U h r  
Senioren-Kolleg -
Vorlesung: Leben 
macht Sinn, Referent: 
Dr. Albert Ziegler 
Aula der Primar­
schule 

Fr 19.5.  
Vaduz-28.  Mai 2000 
Homage an Nino Ro-
ta: Seine Musik 
Raihaussaal 
Vaduz-b is  21. Mai 
Ausstellung der 
Mund- und Fussma­
lenden Künstler in 
aller Welt 
Vaduzer Saal 

Sa 20.5.  
Buchs-20.00 Uhr 
Konzert mit Cesar 
Galehr und seiner 
Countryband G O  
WEST 
fabriggli 
Vaduz-18.00 Uhr  
Vernissage zur Kunst­
ausstellung «Über­
gänge» 
Liechtensteinische 
Landesbank A G  
Feldkirch -20.00 Uhr  
Konzert Flauto dolce 
- Flauto traverso 
Pförtnerhaus 
"Wesen-20.00 Uhr 
Liechtensteiner Jazz -
Veranstalter: Stefan 
Frommelt und Freun­
de Projekt 2000 
Alte Weberei 

V a d u z - 8 - 1 6  Uhr 
Roh-, Antik- und Trö­
delmarkt 
Areal Marktplatz-Ga­
rage 
Balzers -19.00 U h r  
MUnzsammlertreffen 
organisiert vom 
Liechtensteiner Nu­
mismatischen Zirkel 
Restaurant Falknis 
Chur - bis 4. Juni 
Ausstellung: Aus den 
Tiefen... ans Licht 
Bündner Kunstmuse­
um 
St. Gallen - bis 27. 
August 2000 
Ausstellung: Bilder 
göttlicher Gnade 
Sammlung ß r  Völ­
kerkunde, Museum­
strasse 50 
Buchs - a b  20.00 Uhr  * 
5 Jahre Dampfkessel 
Party-Time zum Ge­
burtstag mit DJ ' s  und 
Elvis-Imitator Marc 
Ottiger 
Balzers - 20.00 Uhr 
Party-Night mit Ra­
dio L, Veranstalter: 
Harmoniemusik Bal­
zers 
Gemeindesaal 
Eschen -10.00 Uhr 
Eröffnung und Ein­
segnung des neuen 
Mehrzweckgebäudes 
Mauren - 20.00 Uhr 
Konzert des Kinder-
und Jugendchores 
Gemeindesaal 
Schaan 
Jahrmarkt 
Zentrum 

So 21.5. 
Mauren - 6.00 Uhr 
Ornithologische Ex­
kursion des Landes­
verbandes und des , 
OV-Mauren 
bei der Birka 
Eschen-14.30 Uhr  
Theater «Prost Mahl­
zeit» - Die Fischpre­
digt der Liechtenstei­
ner  Seniorenbuhne 
Gemeindesaal 
Vaduz-20.00 U h r  
Compexions, Steps 
2000 
Vaduzer Saal (TaK) 
Bad Ragaz- 20.15 
Uhr 
Kirchenkonzert 
Evang. Kirche 

REKLAME 

STEIRISCHEWOCHE 

BONßf̂  
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WANN? 
ANGEBOTEN WIRD:  STEIRISCHER WEIN,  SCHILCHER, 

STEIRISCHES KÜRBISKERNÖL UND -KERNE,  STEIRISCHES 
BROT UND STEIRISCHES OSELCHTES MIT KREHWURZEH 

AUF IHREN BESUCH UND « E I N E N  KLEINEN S C H W f o » B E I  
EINEM 61ASERL WEIN UND EINEM HAPPEN « S E I C H T E S -
BRÖT FREUT SICH MONIKA UND IHR STEIRISCHES TEAM 

Offnunqw.iten: 
Mo-Fr. 7.M-l2.MUlir • Ufcr 

Dimtig n«elimiHi§ jeichloiie* • Simitij 7.M-t2.MUlir 

Party-Night in Balzers 
53. Liechtensteinisches Verbandsmusikfest in Balzers: Am Samstag ist Tag der Jugend 

Die Harmoniemusik Balzers 
organisiert in diesem Jahr das 
53. Liechtensteinische Ver­
bandsmusikfest, in dessen 
Rahmen über das ganze Jahr 
mehrere Veranstaltungen 
stattfinden. Am Samstag, den 
20. Mai 2000, findet der Tag der 
Jugend statt. 

Als Höhepunkt und Abschluss des 
Tages steigt a m  Abend ab 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal Balzers die grosse 
Party-Night mit Radio L. Tollen 
Sound und heisse Rhythmen garan­

tiert der  bekannte D J  Iwan Nutt  
(Mitglied von Skunk), begleitet von 
einer aufregenden Lichtshow. Ab­
kühlung verschaffen sich die Gäste 
an  einer der vielen Bars. Für  Unter­
haltung, Fun und Action ist also ge­
sorgt an dieser Party-Night, die un­
te r  dem Patronat von TVivent AG, 
Uriesenberg, stattfindet. Der  Eintritt 
beträgt 10 Franken, der  Zutritt wird 
ab  16 Jahren gewährt (Ausweiskon­
trolle). 

«Musik in kleinen Gruppen» 
D e r  Liechtensteinische Musik­

verband führt in Zusammenarbeit 

mit der  Harmoniemusik Balzers 
den Wettbewerb «Musik in kleinen 
Gruppen» durch. Teilnehmen kön­
nen Bläser- und Schlagzeugensem­
bles bestehend aus zwei bis acht 
Musikanten. Alle Mitwirkenden 
müssen Mitglied eines liechtenstei­
nischen Musikvereines sein. Die 
Sieger werden vom Musikverband 
Uber Empfehlung der  internationa­
len Jury an  das im Oktober stattfin­
dende österreichische Bundesfinale 
nach Salzburg entsandt und können 
sich dort mit den Besten der  jeweili­
gen Bundesländer messen. Die Or­
ganisatoren und die jungen Musi­

kantinnen und Musikanten freuen 
sich Über jeden Besuch. D e r  Eintritt 
ist frei. Unter  dem Patronat von 
ITW Ingenieurunternehmung AG, 
Balzers, hat die Harmoniemusik 
Balzers einen Fotowettbewerb für 
Jugendliche zum Thema «Musik» 
ausgeschrieben. Es  wurden über 90 
Fotos eingereicht. Eine Jury, beste­
hend aus fünf Fachpersonen, hat die 
Preisträger ermittelt. Alle Fotos 
werden im Foyer des Gemeinde­
saals ausgestellt. Die Preisverlei­
hung findet im Anschluss an den 
Ensemblewettbewerb um 18 Uhr statt. 

Organisationskomitee HMB 2000 

Zeitreise ins 
Mittelalter 
A u f  eine Zeitreise ins Mittelalter 
entßhrtam kommenden Wochen­
ende der «Montfortmarkt» in der 
Feldkircher Neustadt. Ritter, Hand­
werker, Vaganten und allerlei fah­
rendes Gesindel laden von Freitag 
bis Sonntag täglich von 10 - 22 Uhr 
zum einzigen mittelalterlichen 
Markttreiben der Region. Höhe­
punkt der drei Tage, die am Fusse 
der Schattenburg die Zeit der Gra­
fen von Montfort wieder auferste­
hen lassen, ist die «Nacht des Feu­
ers» am Samstag ab 21 Uhr. Gauk­
ler, Musiker, Jongleure und Ritter 
werden das Volk «aufs Trefflichste 
unterhalten». Alle Besucher, die 
diesem Tavernenspiel«wie früher 
gewandet beiwohnen», bezahlen 
keinen Eintritt. Der Besuch des 
Montfortmarkts ist ansonsten an al­
len drei Tagen kostenlos 

D S a u  i s c h  u n t r  d r  
• • • •  

Stefan Sprenger liest heute ifai Schichtwechsel 

«Isch d Sau ätz dors Land, oder isch 
si scho untr dr Rääder ko?» Viel­
leicht kann Stefan Sprenger diese 
Frage beantworten, wenn er heute 
Donnerstag im Schichtwechsel in 
Vaduz liest. 

Warum gerade eine Sau, und unter 
wessen Räder? Und was hat das al­
les mit uns zu tun? Kann das Ver­
zeichnis der Kapitel Aufschluss ge­
ben? Bsuach, Kanal-Färnsee, Blöda 
Maa* D r  Uuriiwoonr, Dinna und 
Dossa, Heiligi, Kadrsetzig, Gäschtr, 
Nasablüata, Muppet-Show, Mini 
Schtimm. Aufschluss schon, viel­
leicht Ansätz und Ideen, aber keine 
Lösungen. Sprenger erzählt eine 
einfache Geschichte, die Geschichte 
vom Hans. Arbeitet auf einer Bank, 
ist verheiratet und  geht am Samsta­
gnachmittag zum Sippazvieri. Wa­
rum aber kommt Hans in diese 
Schwierigkeiten? Es wäre doch ein 
Leichtes für ihn, die Arbeit auf der 
Bank weiter seriös zu verrichten; 
nicht zu fragen, bräuchte e r  bloss. 
Schon gar nicht hinterfragen. Nicht 
fragen woher denn das Geld 
kommt, das a m  Monatsende im 
Geldsäckel ist, nicht wissen wollen, 
wer es so grosszügig da hineingetan 
hat. Warum genügt das dem Hans 
nicht? Hat er  irgendwo in seinem 
Bauernkopf noch ein Kämmerlein 
mit alten Idealen entdeckt? Glaubt 
e r  vielleicht sogar a n  diese? 

Ein Mundartkrimi in Liechten­
stein, in der  Gesellschaft Liechten­
stein, im Gesellschaftswesen Liech­

tensteins. Spannend und psycholo-
gisierend im besten Sinne von Sus­
pense, Patricia Highsmiths Schreibe 
als Patin, des Treuhänders Proble­
me als menschlicher Hintergrund. 
Sprenger wäre nicht Sprenger, wenn 
die Geschichte mit ihren Brüchen 
und .Erzählebenen nicht ausrei­
chend Platz böte für den doppelten 
Boden der  Interpretation. Und o b  
eine derartige Geschichte über­
haupt eine Auflösung haben kann, 
muss mindestens bis zur Premieren­
lesung offen bleiben. 

Mit «D Sau isch unter d Rääder 
ko» hat Sprenger als einziger der Li­
teraten, die a m  Buch «Land Sich­
ten» mitarbeiten, seinen Text in 
Mundart verfasst. Es geht ihm ums 
«Verzela», u m  das Erzählen, das sei­
ner Sicht nach in Liechtenstein so  
selten geworden ist, das seinen Bo­
den verloren hat, das fast ver­
schwunden ist. Diese eigene Art  der  
Kommunikation,' diese Form der 
sprachlichen Sozialisation. In Island 
scheint e r  es  n o d i  gefunden zu ha­
ben, das lebendige Fortschreibung 
der a l ten Mythen, die alltägliche 
Präsens der  Geister im Leben der 
HeutzeitvOb d a  nicht ein enttäusch­
ter Liechtensteiner in den nordi­
schen Sagen eine neue Heimat ge-
funderi hat? O b  e r  überhaupt ein 
Enttäuschter ist, und wenn ja, von 
was enttäuscht? Und wenn ja, was 
stellt e r  fest bezüglich des Wissens 
um die Tbbelhocker, die Bits und 
Bites, den Teufelstein, shareholder 
value, d e n  Ritter in der  Lochgass. 

Platzkonzert 
Heute um 20 U h r  gibt der Musik­
verein Konkordia Mauren ein Platz­
konzert beim Schleifweg in Schaari-
wald. Das Platzkonzert findet nur 
bei guter Witterung statt. Die Kon­
kordia lädt alle Freunde des Blas­
musik für ein paar gemütliche Stun­
den recht herzlich zu diesem Kon­
zert ein. Für Speis und Trank ist 
selbstverständlich wie immer bes­
tens gesorgt. 

Musiverein Konkordia Mauren 

Musikwoche 
Terre des hommes organisiert heuer 
zum 3. Mal in  Liechtenstein die tra­
ditionelle Musikwoche zugunsten 
von Strassenkinderprojekten in  al­
ler Welt. A m  24.5. singen im H o f  der 
Liechtensteinischen Landesbank 
von 16.30 -17.30 Uhr  in Vaduz Ge-
sangschüler von Pascal Borer Kärt-
ner Volkslieder. A m  31. 5. sind um 
18.30 U h r  im Musikschulzentrum 
Eschen Streichergruppen und Har­
fen unter der  Leitung von Imelda 
Biedermann zu hören. 
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